
Il Ratto Morto VIII+/IX- 

Julische Alpen/Monte Poviz 

EB: Stefan Lieb und Adrian Kling am 
26.10.08 nach Vorarbeiten mit Michi Kemeter 

Anfahrt: Von Tarvis nach Sella Nevea bis zum Parkplatz bei der alten 
Seilbahn-Talstation hinauf zur Gilberti-Hütte (Bila Pec). 

Zustieg zur Wand: Am Südostende des Straßenrondells nimmt man den Weg Nr. 
636 nach Südosten. Nach etwa 1 Stunde (man sieht die Wand schon linkerhand 
und glaubt schon, zu weit gegangen zu sein) kommt ein Holzschild „Caserna 
…“. Dort links hinein und bei den Ruinen vorbei zum Wandfuß. Der Einstieg 
befindet sich  am linken Rand der Wand unterhalb der Stelle, wo das große 
von rechts kommende Rasenband endet (siehe Wandfoto). 
 
Abstieg: Vom letzten Stand gerade hinunter Abseilen über die Route „Doccia 
Fredda“ (am besten mit 60m-Doppelseil, der Abseiler vom Zwischenstand wurde 
von uns nicht saniert). Am großen Band etwa 30m orografisch nach rechts zu 
letzter Abseilstelle an SU (siehe auch Topo). 

 
Material: 60m-Doppelseil 

empfehlenswert, ein Satz 
Keile, Cams 0,3-2 (für 
Kleinere für Beginn 4. Länge 
evtl. einen 3er Cam). 

Charakteristik: Kurze aber 
recht knackige, stark alpin 
angehauchte Kletterei, die 
trotz ihrer Kürze und 
Inhomogenität sowohl 
Alpinkletterei als auch 
relativ anspruchsvolle 
Sportkletterei bietet. Die 
Tour ist recht 
abwechslungsreich und hat 
meist sehr guten Fels. 
Evtl. braucht die Tour nach 
Regen einen Tag zum Abtrocknen 
– ideal und am schönsten ist 
der Monte Poviz an kurzen 
schönen Herbsttagen. 
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